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LEAN HEALTH CARE MANAGEMENT

Bei Unisys ist da guter

Rat nicht teuer: Wir kom¬

men unverbindlich zu

Ihnen und führen Ihnen

unser neu entwickeltes

Informatik-Konzept in der

Praxis vor. Entweder mit

der Lösung OPALE für

Spitäler und Kliniken.

Oder mit OPALE Light

für Heime.

Sie erleben die Vorteile,

dass nicht mehr der Lei-

Das Gesundheitswesen steht seit Jahren im

Mittelpunkt der Finanzdebatten: Sparen ist angesagt

- bei gleichzeitig steigenden Anforderungen.

Dabei sind die noch mehrheitlich installierten

proprietären EDV-Lösungen am Ende ihres

Lebenszyklus

*

aber auch ein laufendes Ergänzen und Ausbauen.

Dass Progress als relationale Datenbank

ermöglicht, bestehende Hardware weiterhin zu

nutzen oder Daten auf andere Systeme zu

übernehmen. Dass OPALE oder OPALE Light in nur

drei Tagen parametrisiert

ist, Wartungskosten senkt

und vorhandene Kapazitäten

besser nutzt. Und

Kostendämpfung
und

Leistungssteigerung sind keine
Gegensätze:

Lean Health Care

Management,
und zwar mit OPALE.

stungsvorgang, sondern

der Patient im Mittelpunkt steht. Dass Schnittstellen

zu Therapie, Labor, Röntgen, Krankengeschichte

und Apotheke bereits integriert sind.

Dass die Parametrisierung ein individuelles

Anpassen an bestehende Organisationen erlaubt,

Am besten, Sie rufen

jetzt unseren «Bereich

Gesundheitswesen» an,

Direktwahl

01/723 36 11,

und vereinbaren einen

Termin oder verlangen erst einmal die ausführliche

Dokumentation.

UNÎSYS
We make it happen

dass Sie damit im

Spitalmanagement über ein

Führungsinstrument

verfügen, das Ihre

Wettbewerbsfähigkeit

entscheidend erhöht.

Unisys (Schweiz) AG, Zürcherstrasse 59-61, 8800 Thalwil, Telefon 01/723 33 33
Niederlassungen in Basel, Bern, Genf, Lausanne, Zürich
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